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0761 203-3392 

 
AKADEMISCHER WERDEGANG 
Seit 01/2025 Habilitationsprojekt, Seminar für Alte Geschichte, Universität Freiburg 

Titel: Pallida Mors aequo pulsat pede pauperum tabernas | regumque turris. 
Der Tod als sozialer Wissensbestand in Römischer Republik und Prinzipat.  

11/2020–03/2024 Dissertation, finanziert durch die Studienstiftung, eingereicht im März 2024, 
Verteidigung: Mai 2025, Universität Freiburg, 
Titel: Patrimonium Sancti Petri. Zur Entwicklung der papalen Administration 
zwischen dem 5. und 7. Jh. 

03/2015 Graecum, Universität Freiburg, 
09/2011 Staatliches Latinum, Bertold-Gymnasium Freiburg 
10/2010–03/2019 Lehramtsstudium der Fächer Geschichte, Latein und Französisch  

Abschlussarbeit im Fach Alte Geschichte, Titel: Eine Mikrostudie zur Entwicklung 
kirchlicher Strukturen im 6. Jh.  

 
AKADEMISCHE ANSTELLUNGEN 
Seit 10/2023 Wissenschaftliche Mitarbeiterin, Seminar für Alte Geschichte, Lehrstuhl für 

Römische Geschichte und Historische Anthropologie  
2020–2021 Lehrbeauftragte, Seminar für Alte Geschichte  
11/2018–10/2020 Wissenschaftliche Hilfskraft und Aushilfskraft, SFB 948 „Helden” 
07/2011–11/2017 Studentische Hilfskraft 

• Seminar für Alte Geschichte, Prof. Dr. Felix Maier, Projekt: 
Verhandlungsdynamiken in der antiken Diplomatie 

• GRK 1288 „Freunde“, Prof. Dr. Dietmar Neutatz 
• Lehrstuhl für Römische Geschichte und Historische Anthropologie, Prof. Dr. 

Peter Eich 
• Lehrstuhl für Wirtschafts-, Sozial- und Umweltgeschichte, Prof. Dr. Dr. Franz-

Josef Brüggemeier 
 
STIPENDIEN UND PREISE 

Oktober 2025 Günter-Wöhrle-Preis der Stiftung Humanismus heute, für herausragende 
altertumswissenschaftliche Dissertationen 

Oktober 2025 Monika-Glettler-Preis für herausragende Dissertationen im Fach Geschichte 
Mai 2025 Forschungsfinanzierung der Wissenschaftlichen Gesellschaft für einen 

Forschungsaufenthalt am Thesaurus Linguae Latinae (Juli/August 2025) 
26.10.2020 Förderzusage für ein Promotionsstipendium der Gerda Henkel Stiftung 
03.08.2020 Förderzusage für ein Promotionsstipendium der Landesgraduierten-förderung 

Baden-Württemberg 
01.07.2020 Förderzusage für ein Promotionsstipendium der Studienstiftung des deutschen 

Volkes, angetreten, 11/2020-10/2023 
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ORGANISATORISCHE TÄTIGKEITEN UND AKADEMISCHE SELBSTVERWALTUNG  
Seit 01/2024 Mittelbau-Vertreterin der Zulassungskommission M.A. Geschichte 
Seit 10/2023 Organisation der Fachbibliothek Alte Geschichte und Koordination der 

studentischen Hilfskräfte 
2021-2023 Promotionsbotschafterin der Studienstiftung des deutschen Volkes 

 
LEHRERFAHRUNG 
SoSe 26 PS: „Weil der Komödienschreiber es wagt, die Wahrheit zu sagen“? Die 

Funktionen des antiken Theaters (in Vorbereitung) 
WiSe 25/26  PS: „Mitten im Leben vom Tod umfangen? - historische und archäologische 

Perspektiven auf den Tod im antiken Rom“ (mit Dr. Maximilian Rönnberg) 
Ü: „Mythische Heldinnen? Ovids Heroides für Historiker:innen“  

SoSe 25 PS: „Von Herakles zu Hercules? (Griechische) Mythen im Imperium Romanum“  
WiSe 24/25 PS: „Im Tod sind alle gleich?“ Was uns der Tod über die römische Gesellschaft 

verrät“  
Ü: „Der antike Brief: Form, Funktion, Forschung“ 

SoSe 24 PS: „Die spätantike „Völkerwanderung“: Barbarische Invasion oder 
(germanische) Migration?“ 
Exkursion: Iberer, Museum Basel, 15.05.2024 (Finanzierung eingeworben)  

WiSe 23/24 PS: „…dieser Menschenschlag hing einem neuartigen und schädlichen 
Aberglauben an“ (Suet. Nero 6, 16): Wie haben die antiken Christentümer ihre 
Anfänge überlebt?“  

WiSe 20/21 PS: „Der rechte Glaube? Frühchristliche Autorität(en)” 
 
FORTBILDUNGEN 

2021–2023 Weiterbildung in der Kollegialen Beratung, Studienstiftung des deutschen 
Volkes, mit anschließendem Coaching von Dr. Kerstin Mauth 

2020-2021 Weiterbildung zu Konfliktmanagement, Dr. Thomas Uhlendahl, memoU  
2017-2018 Weiterbildung in Theorie und Praxis der Beratung, Monika Wierlacher-

Engelhardt, Universität Freiburg 
11/2016  Workshop Kodikologie, Prof. Dr. Nigel Palmer 
06/2013  Workshop Numismatik, Seminar für Alte Geschichte, Freiburg 

 
SPRACHKENNTNISSE  

Deutsch (Muttersprache) Italienisch (gute Kenntnisse) 
Englisch (verhandlungssicher) Latein (Latinum 2011, Staatsexamen 2019) 
Französisch (gute Kenntnisse, Niveau B2) Altgriechisch (Graecum 2015) 

 
 
 


